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Anmeldung (Bitte elektronisch oder von Hand ausfüllen)

Passerellenkurs 20 
Kursbeginn: Jeweils im September in Kalenderwoche 37

Personalien
Familienname 

Vorname 

Geburtsdatum   männlich  weiblich

Heimatort  Muttersprache 

Zivilstand   AHV-Nummer 756. 
       (Kopie Sozialversicherungsausweis oder Krankenkassenkarte beilegen)

Für Ausländerinnen und Ausländer

Geburtsort im Ausland / Staatsangehörigkeit   

Geburtskanton in der Schweiz / Staatsangehörigkeit  

Adresse
PLZ / Ort  Kanton 

Strasse 

 Telefon P   E-Mail 

 Mobile 

Bitte wählen Sie Ihre Hauptkontaktnummer an. 

Persönliche Daten werden streng vertraulich behandelt und insbesondere nicht an unberechtigte Dritte weitergegeben.  
Die Adressen werden schulintern verwendet, soweit dies für den Bildungsauftrag geeignet und erforderlich ist. 

Fremdsprache als Prüfungsfach
Bitte wählen Sie die gewünschte Fremdsprache:

 Englisch  Französisch (kann nur bei genügend Anmeldungen durchgeführt werden)

Berufs- oder Fachmatur
Voraussetzung für den Eintritt in den Passerellenkurs ist der Nachweis einer abgeschlossenen Berufs- oder Fach-
matur mit einem Notendurchschnitt von mindestens 4.7. Falls zum Zeitpunkt der Anmeldung das Berufs-  
oder Fachmaturitätszeugnis noch nicht vorliegt, erfolgt eine Aufnahme unter Vorbehalt der Einreichung des die 
Bedingungen erfüllenden Zeugnisses.

 Berufsmatur Richtung /  Fachmatur Berufsfeld: 

Abschlussjahr  Notendurchschnitt 
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Studienabsicht nach der Ergänzungsprüfung

1. Möglichkeit  2. Möglichkeit 

Anmeldegebühr
Die Anmeldegebühr wird auch nach Rückzug der Anmeldung nicht rückerstattet (§ 5). Der Anspruch auf Rückzahlung 
des Kursgelds bei einem Rückzug der Anmeldung nach dem Zahlungstermin ist im Reglement der TSME über die 
Passerelle geregelt (§ 10). 

Absenzen §8 (aus dem Reglement für den Passerellenkurs der TSME) 
Militärische Dienstleistungen sind in der Regel vor oder nach dem Kurs zu absolvieren. Militärische Abwesen-
heiten gelten als unentschuldigte Absenzen. Sämtliche unentschuldigten Absenzen dürfen den Rahmen von 1/20 der 
totalen Lektionenzahl des Kurses nicht überschreiten.

Anmeldung
Mit der Unterzeichnung dieser Anmeldung bestätige ich, dass ich die Schulordnung, die beiden Reglemente über die 
Passerelle und über die Ergänzungsprüfung sowie die Ausführungen im Dokument «Kursinformationen Passerellen-
kurs» zur Kenntnis genommen habe und deren Verbindlichkeit anerkenne.

Es werden nur vollständig ausgefüllte und mit den gewünschten Beilagen versehene Anmeldungen bearbeitet.  
Nach sorgfältiger Prüfung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit der Einladung zu einem Aufnahmegespräch, an 
dem der die Aufnahme betreffende Entscheid gefällt wird. 

Ort, Datum  Unterschrift 
       (Originalunterschrift oder digital möglich)

Beilagen (bitte ankreuzen)

 1 Passfoto (auf Seite 1 aufkleben oder digital einspeichern)

   Anzahl Unterlagen zur Bestimmung des stipendienrechtlichen Wohnsitzes
   Anzahl Kopien Berufs-/Fachmaturitätszeugnis 

(falls dieses noch fehlt: Semesterzeugnisse/Fachmittelschulausweis) 

  Kopie Sozialversicherungsausweis oder Krankenkassenkarte
  Einzahlungsquittung (Anmeldegebühr CHF 200.00, IBAN CH86 0900 0000 8500 7846 8)
  evtl. weitere Beilagen: 

Stipendienrechtlicher Wohnsitz
Der Entscheid über die Höhe des Schulgeldes ist abhängig vom stipendienrechtlichen Wohnsitz inner- oder 
 ausserhalb des Trägerschaftsgebietes. 

Bitte füllen Sie dazu das Formular «Personalienblatt des/der Studierenden zur Ermittlung  des  stipendien- 
rechtlichen Wohnsitzes gemäss RSA EDK-Ost» aus.
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hrBitte senden Sie das ausgefüllte Formular zusammen mit Ihren vollständigen Unterlagen 
an folgende Adresse und überweisen Sie die Anmeldegebür über den QR-Code.

Per Post: TSME, Neuhauserstrasse 7, 8500 Frauenfeld 
Per E-Mail: info@tsme.ch



PERSONALIENBLATT DES/DER STUDIERENDEN 
zur Ermittlung des stipendienrechtlichen Wohnsitzes gemäss RSA EDK-Ost 

 

Schule  Kurs  

 

1. Personalien 
 

Name  Vorname  Geburtsdatum  

 

Zeitpunkt des Aufnahmeentscheids (von der Schule auszufüllen) ............................................................. 
 

Strasse  

PLZ, Ort  

Kanton  

Hier angemeldet seit?  

 

War oder ist dies auch die Adresse 
der Eltern zu diesem Zeitpunkt? 

 

☐ JA ☐ NEIN 

 

Adresse der Eltern (Inhaber, bzw. früherer Inhaber der elterlichen Gewalt) zu Beginn des Studiums: 
 

Name  

Adresse  

 

2. Mündigkeit 
 

a) War oder ist der/die Studierende zu Beginn des Studiums mündig? 
 

☐ JA ☐ NEIN 
 

b) Wurde der/die Studierende vom Studienbeginn an zurückgerechnet vor mehr als 24 Monaten mündig? 
 

☐ JA ☐ NEIN 
 

3. Erstausbildung 
 

☐ JA ☐ NEIN (Matura stellt keine Erstausbildung dar!) 
 

 Absolvierte Ausbildungen nach der Grundschule 
 

Bezeichnung der Ausbildung von bis Jahre Fähigkeitsausweis, Kanton, Datum 

     

     

 

4. Finanzielle Unabhängigkeit 
 

 War der/die Studierende vor Studienbeginn während mindestens 24 Monaten (Erstausbildung nicht mitgerechnet) aufgrund 
eigener Erwerbstätigkeit finanziell unabhängig? 

 

☐ JA ☐ NEIN (Arbeitslosigkeit bedeutet finanziell unabhängig!) 
 

Bezeichnung der Erwerbstätigkeit und Arbeitgeber von bis zivilrechtlicher Wohnsitz 

    

    

 Sollte obige Tabelle für die Angabe der Arbeitgeber nicht ausreichen, so sind diese auf einem Beiblatt nach gleichem Muster 
aufzuführen! 

 

5. Wohnsitzbescheinigung/en 
 

 Werden die Fragen in den Absätzen 2, 3 und 4 alle mit «JA» beantwortet, so sind Wohnsitzbescheinigung/en der 

Gemeinde/n unter Angabe des Zeitraumes (von / bis) beizulegen, woraus ersichtlich ist, dass der/die Studierende vor 
Studienbeginn während mindestens 24 Monaten in demselben Kanton wohnhaft war oder ist. 

 

 Werden die Fragen in den Absätzen 2, 3 und 4 alle oder einzelne mit «NEIN» beantwortet, so ist eine 
Wohnsitzbescheinigung der Eltern, beziehungsweise des Inhabers der elterlichen Gewalt zur Zeit des Studienbeginns 

beizulegen. Auch in diesem Fall ist zu beachten, dass die Gemeinde den Zeitraum (von / bis) angibt. 
 

Ort / Datum  Unterschrift des/der Studierenden 

   

 

 
 

Zivilrechtlicher Wohnsitz 
zum Zeitpunkt des Entscheids 
über die Zulassung zur Schule 
(Aufnahmeentscheid) 
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